
 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Evangelisch-Lutherische  

Gemeinde St. Magni – Bremen 

 

A. Eröffnung und Anrufung 

MUSIK 

L: Im Namen Gottes, Vater und Mutter voller 

Liebe und Barmherzigkeit. Im Namen Jesu 

Christi, Bruder auf unserem Weg. Im Namen 

der heiligen Geistkraft, Trösterin und Hilfe in 

unseren Alltäglichkeiten.   

G: Amen. L: Unsere Hilfe steht im Namen des 

Herrn, G: der Himmel und Erde gemacht hat.  

L: BEGRÜSSUNG 

L: GEBET  

G: Der allmächtige Gott erbarme sich unser, er 

vergebe uns unsere Sünde und führe uns zum 

ewigen Leben. Amen.  

L: GNADENZUSAGE 

G: LIED 

L: PSALM 

(Der Psalm kann im Wechsel zwischen verschie-

denen Gruppen gesprochen werden) 

G: (EG 177.2) Ehr sei dem Vater und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist. Wie es war im An-

fang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. Amen.  

(EG 178.2) L: Kyrie eleison. G: Herr, erbarme 

dich. 

L: Christe eleison. G: Christe, erbarme dich. 

L: Kyrie eleison. G: Herr, erbarm dich über uns.    

L: Ehre sei Gott in der Höhe - G: und auf Erden 

Fried, den Menschen ein Wohlgefallen. 

G: (EG 179, 1) Allein Gott in der Höh sei Ehr 

und Dank für seine Gnade. Darum, dass nun 

und nimmermehr uns rühren kann kein 

Schade. Ein Wohl-gefall`n Gott an uns hat, nun 

ist groß Fried ohn Unterlass. All Fehd hat nun 

ein Ende.  

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist.  

L: TAGESGEBET 

 G: Amen.  

B. Verkündigung und Bekenntnis 

L: EVANGELIUMSLESUNG  

(Nach der Einleitung erhebt sich die Gemeinde.) 

L: Halleluja. - Hallelujavers.  

G: (EG 18.1) Halleluja Halleluja, Halleluja, Hal-

leluja.  

G: Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmäch-

tigen, den Schöpfer des Himmels und der 

Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen 

Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den 

Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Ma-

ria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, 

gestorben und begraben, hinabgestiegen in 

das Reich des Todes, am dritten Tage aufer-

standen von den Toten, aufgefahren in den 

Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des all-

mächtigen Vaters; von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige 

christliche Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, Auferstehung der To-

ten und das ewige Leben. Amen. 

(Alle setzen sich wieder.) 

G: LIED 

L: PREDIGT 

G: LIED 

L: VERSTORBENENGEDENKEN  

(Dabei erhebt sich die Gemeinde.) 

L: ABKÜNDIGUNGEN 



 

G: LIED  

(Die Kollekte für den amtlichen Zweck wir in den 

Reihen gesammelt) 

C. Abendmahl 

L: ÜBERLEITUNG ZUM ABENDMAHL 

(Die Gemeinde erhebt sich und bleibt bis zur 

Einladung stehen.) 

L: BUßGEBET/ ABENDMAHLSBESINNUNG 

L: Der Herr sei mit euch.  - G: Und mit deinem 

Geiste. L: Erhebet eure Herzen. - G: Wir erhe-

ben sie zum Herren. L: Lasset uns Dank sagen 

dem Herrn, unserm Gott. - G: Das ist würdig 

und recht. 

L: GEBET 

G: (185.1) Heilig, heilig, heilig ist Gott, der 

Herre Zebaoth: Voll sind Himmel und Erde sei-

ner Herrlichkeit. Hosianna in der Höhe. Gelo-

bet sei, der da kommt im Namen des Herren. 

Hosianna in der Höhe.  

L: Unser Herr Jesus Christus, in der Nacht, da er 

verraten ward, nahm er das Brot, dankte und 

brach's und gab's seinen Jüngern und sprach: 

Nehmt und esst, das ist mein Leib, der für euch 

gegeben wird. Solches tut zu meinem Gedächt-

nis. 

Desgleichen nahm er auch den Kelch nach dem 

Mahl, dankte und gab ihnen den und sprach: 

Nehmt hin und trinket alle daraus, dieser Kelch 

ist das neue Testament in meinem Blut, das für 

euch vergossen wird zur Vergebung der Sün-

den. Solches tut, so oft ihr's trinkt, zu meinem 

Gedächtnis." 

G: Vater unser im Himmel. Geheiligt werde 

dein Name. Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf 

Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib 

uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben un-

sern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 

erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die 

Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

L: Der Gott des Friedens sei mit euch allen.  

G: Amen.  

L: Gebt einander ein Zeichen des Friedens und 

der Versöhnung.  

(Die versammelten Menschen geben einander 

die Hand und sprechen einander zu: Friede sei 

mit dir.) 

G: (EG 190.2) Christe, du Lamm Gottes, der du 

trägst die Sünd der Welt, erbarm dich unser. 

Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die 

Sünd der Welt, erbarm dich unser. Christe, du 

Lamm Gottes, der du trägst sie Sünd der Welt, 

gib uns deinen Frieden. Amen.  

L: EINLADUNG 

(Am erste Tisch wird Traubensaft gereicht, am 

zweiten und allen folgenden Tischen ggf. 

Wein.) 

L: DANKGEBET/ FÜRBITTEN 

(Die Gemeinde erhebt sich und bleibt bis zum 

Ende des Segens stehen.) 

G: LIED 

D. Sendung und Segen 

(Die Gemeinde erhebt sich.) 

L: So geht hin im Frieden des Herrn. Der Herr 

segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein 

Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. 

Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und 

gebe dir Frieden.   

G: Amen, Amen, Amen. 

MUSIK 

L = LiturgIn/ G = Gemeinde 

 


